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Jn unsern tiefsten Siefen sind wir allein
Und müssen doch Zührer und Nelfer sein
Und müssen klare Augen behalten
Dürfen nicht verknöchern nicht veralten
Müssen ein jungfräulich RAerz bewahren
VSrota Sränenspuren und grauen Haaren
Rüsasen eigen Leid beiseite rücken
Um andre zu slärken und zu beglücken
Wie kann das nur sein
9n den tiefsten Viefen sind wir doch nicht allein

Klara Wolf

Die Vetreuung erwerbsloſer Jugendlicher

Von Gertrud Herzog Halle
Die allgemeine Arbeitsloſigkeit in ihren er

ſchütternden Ausmaßen iſt heute wohl jedem ein
Begriff geworden der Not Hoffnungsloſigkeit Ver
zweiflung in ſich ſchließt Die Halliſchen Nach

ichten ſind hiergegen mit ihrem Aufruf zu einem
ilfswerk bahnbrechend vorangegangen und haben

zur Mithilfe aller zur Linderung der Not auf
gerufen Eine Gruppe der Erwerbsloſen die in
ihrer Perſönlichkeitsentwicklung auf das Schwerſte
efährdet iſt bedarf beſonders der Beachtung dieen nen Tauſende von Jugendlichen bereit
re Kräfte zu probieren warten monatelang und

jahrelang vergebens in das Arbeitsleben aufgenom
men zu werden Oft konnte nur durch äußerſte Ein
ſchränkung der Familie eine Lehrzeit ermöglicht
und durchgeführt werden Nun das Ziel erreicht iſt

der Ausgelernte ein Mehr in der unzähligen Reihe
der Jugendlichen die erſtmalig etwas leiſten wollen
und ſollen und abſeits ſtehen müſſen Unglücklicher
noch ſind die Ungelernten daran Sie haben zum
roßen Teil die Arbeit noch nicht kennen gelernt
remd ſind ihnen die Ordnung und die Diſgiplin

fremd alle Bindungen die ſich aus gemeinſamer Ar
beit ergeben fremd Solidarität und Verantwortung
die ſie einreihen in eine Jntereſſengemeinſchaft mit
der ſie ſich auseinanderzuſetzen haben d

Das Gefühl der Wertloſigkeit des Ueberflüſſig
ſeins führt aber nur allzubald zu demoraliſierender
Wirkung Jede Spannkraft und geiſtige Beweglich
keit geht verloren Stumpfſinnigkeit und Nachlaſſen
der körperlichen Leiſtungsfähigkeit ſind weitere Fol
gen Der erwerbsloſe Jugendliche vermag ſich nicht
mehr aufzuraffen für ſeine Zukunft etwas zu tun
Einzig Senſationen oft übler Art vermögen den
Tag zu unterbrechen Eltern Freunde Nachbarn
Unzählige teilen das Schickſal Es gehört daher ſchon
eine über dem Durchſchnitt ſtehende Kraft dazu ſich
zu halten und die Zeit der Arbeitsloſigkeit poſitiv
zu geſtalten Einen Ausgleich vermag auch nicht die
beſonders für Jugendliche noch häufig ſich ergebene
Gelegenheitsarbeit zu ſchaffen Sie vermittelt ihm
ſogar im Gegenteil ein oft falſches Bild vom
Arbeitsrhythmus und ſeiner geſtaltenden Ordnung
Eine bunt zuſammengewürfelte Geſellſchaft findet
ſich für allzu kurze Zeit zuſammen um losgelöſt und
im Betrieb als Fremdkörper auszuhelfen

Als auch in Halle ſpäter als in anderen Jn
duſtriegegenden die Arbeitsloſigkeit für die
Jugendlichen im größeren Ausmaße einſetzte ver
ſuchte man die ſchon zum Teil als gut erprobten
Maßnahmen in Angriff zu nehmen Es handelt ſich
darum Jugendlichen einen der Berufsausübung am
nächſten kommenden Erſatz zu ſchaffen der zugleich
die zweckmäßigſte Art der Fortbildung und der
ſpäteren Einbeziehung in das Wirtſchaftsleben be
deutete Auf Anregung des Jugendamtes hat die
Volkshochſchule ſich in verſtändnisvoller Weiſe
ſeit Oktober bereit erklärt die erwerbsloſen Jugend
lichen in beſtehende oder in Sonderkurſe zu ermäßig
ten Preiſen einzubeziehen Naturgemäß kommt hier
für nur eine kleine Gruppe in Frage die ſich für
dieſe Art mehr theoretiſcher Fortbildung intereſſiert
und imſtande iſt eine Mitarbeit zu leiſten die ſchon
Erwachſenen nicht immer leicht fällt Aus dieſem
Grund haben auch die wahlfreien unentgeltlichen
Kurſe der Berufsſchule keinen Zuſpruch ſie werden
allerdings auch aus dem Vorurteil des ſchuliſchen
Charakters abgelehnt eine Erſcheinung die bei der
heutigen mangelnden Struktur der erwerbsloſen
Jugendlichen ganz beſonders erklärlich iſt

Seit Dezember werden daher laufend Frei
zeiten durchgeführt Was heißt Freizeiten in
dieſem Zuſammenhang Die Wandlung des Be
griffes mutet faſt erſchütternd an Seit Jahren er
ſtreben alle an der Jugend intereſſierten Kreiſe für

Kinder wählen ſich ihren Beruf
Von Klara Wolff

Jm gelben Kleide und rotgegürtet iſt Band 4 der
Halliſchen Nachrichten Bücherei herausgekommen

das Ergebnis der Weihnachts Preisaufgabe der
Kinderzeitung der Halliſchen Nachrichten Jn drei
Gruppen die 8jährigen die 12 jährigen und die
13 16jährigen erzählen hier Kinder von dem zu
künftigen Beruf und begründen die Wahl Zeich
nungen ergänzen und beleben die Berichte und
zeigen wie manch einer es verſteht auch mit dem
Stift ſich auszudrücken

Nicht allzu exnſt ſind die Berufspläne der Klein
ſten noch zu nehmen Ein zukünftiger Filmſhau
ſpieler gibt ſelber zu Mein Vater ſagt aber bis
dahin laufen noch viele Haſen übers Feld Einige
führen eine Reihe von Möglichkeiten an mit denen
ſie liebäugeln Am hübſcheſten ſind die Briefe denen
man die helfende Hand des Vati oder der Mutti
nicht anmerkt Es müßte ſich jedes Schulmeiſterherz
überſchlagen vor Freude über Rechtſchreibung Zei
chenſetzung und Stil dieſer 7 und 8jährigen wenn
man eben nicht wüßte

Da iſt ein rührender Schreibebrief die Wörter
noch nach Silben abgeſetzt von einem der tiſ ler
werden will weil ich vor ges jahr ei nen ſtuhl ka
but ge ſägt ha we den muſ ich nach her wi der gans
ma chen Wie tief muß es das kleine Kerlchen ge
troffen haben als es endlich in ſeinem beglückten
ſä gen innehielt und merkte was er angeſtellt

hatte Wie traf ihn Vaters Schelten und Mitters
Klagen wie litt er ſelbſt an dem ka bu ten ſtuhl
wenn das Erlebnis zur Lebensentſcheidung werden
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Beiträge zur Geſchichte der Staatlichen AuguſtHermannFrancke Schule
Von Studiendirektorin Anna König

Wie ſtark und breit die Segensſtröme ſind die von
Auguſt Hermann Francke und ſeinem Werk
durch die Jahrhunderte gefloſſen ſind und noch
fließen das ſpürt jeder der mit den Stiftungen
verbunden iſt faſt täglich Bei den jährlichen An
meldungen zur unterſten Klaſſe der ſtiftiſchen Schulen
kommen nur ganz wenige Eltern die nicht irgendwie
durch Familientradition oder geiſtig ſich zugehörig
fühlen und ihre Kinder den Anſtalten zuführen
wöchten denen ſie ſelbſt oder Angehörige ſo viel
verdanken So war es nicht verwunderlich daß der
verhältnismäßig beſcheidene Um und Erweiterungs
bau der Schule die den Namen des Stifters aller
Anſtalten führen darf in der ganzen Stadt regem
Intereſſe begegnete daß an der ſchlichten Feier zur
Einweihung desſelben weite Kreiſe der Bevölkerung
innerlich teilnahmen Dies ermutigt und berechtigt
zu einer Rückſchau zu einer kurzen Darſtellung der

Aula der Anguſt Hermann Francke Schule

Geſchichte unſerer Anſtalt und damit des
an enbilbnngsweſens in den Stiftungen über

aupt

Gewöhnlich wird als das Gründungsjahr unſerer
Schule die ſich ſeit ihrer Verſtaatlichung dem 1 Ok
tober 1922 Auguſt Hermann Francke
Schule nennen darf das Jahr 1835 angegeben nicht
ganz mit Recht Denn ihre Wurzeln reichen viel
tiefer hinab reichen hinab bis in das Jahr 1695
alſo in das Jahr der Franckeſchen Schulgründungen
überhaupt Zu Oſtern dieſes Jahres hat Francke
die ſogenannte Armenſchule ins Leben gerufen
eine Schule in der die Kinder ſeiner Gemeinde un
entgeltlich in den notwendigſten Dingen unterrichtet
wurden Nach Pfingſten desſelben Jahres ſchon ver
anlaßte der Ruf der Schule mehrere Bürger ihre
Kinder auch hinzuſchicken und zwar zahlten ſie für
jedes Kind wöchentlich 1 Groſchen Schulgeld Dieſe
Bürgerſchule für Knaben und Mädchen

wurde nach kurzer Zeit losgelöſt von der Schweſter
ſchule und ſelbſtändig Die mannigfachen Wand
lungen die beide Schulen im Laufe des folgenden
Jahrhunderts durchgemacht haben können hier nicht
näher dargelegt werden Sie paßten ſich den Nöten
und den Forderungen der Zeit an und bildeten unter
den Anſtalten der Stiftungen den Zweig der Deut
ſchen Schulen Aus ihnen entwickelten ſich nach
einander die Lateinſchule 1697 Latina die Frei
ſchulen 1806 Volksſchulen die Realſchule
1810/1835 Oberrealſchule die höhere Mädchen
ſchule 1835 ſtaatl Francke Schule die
Parallelſchulen 1845 Vorſchulen und die Mittel

ſchulen im zweiten Jahrzehnt des 20 Jahrhunderts
Wohl hatte auch Francke ſchon im Jahre 1698 eine

beſondere Erziehungsanſtalt für Mädchen gegründet
das Gynäceum die älteſte höhereMädchenſchule Deutſchlands Es war als
Parallelanſtalt zum Pädagogium gedacht als An

Lehrlinge und jugendliche Arbeiter ausreichende
Freizeit d h Urlaub mit zugleich nützlicher An
wendung der Freizeit von Arbeit und Beruf
Heute bedeutet Freizeit Freiſein von der täglichen
Not und Arbeitsloſigkeit Freiſein von dem Druck
des Dumpf und Stumpfſinns frei von dem Heer

mußte Was für ein feines Seelchen muß das ſein
das ſo wieder gutmachen will

Hinter vielen dieſer Briefe ſtehen Vater und
Mutter Lehrer und Lehrerin als die Führenden
die Geliebten die Vorbildlichen und manche Zeile
verrät ohne daß ihr Schreiber eine Ahnung davon
hat einen prächtigen Vater eine kluge Mutter die
ihrer Erziehungsaufgabe ihrer Verantwortung wohl
bewußt ſind

Ein Mädelchen will Geflügelzüchterin werden
Jn aller Frühe wacht ſie auf ſo ein gekrähe und
dann wenn ich aufſtehe laſ ich ſchnell das Geflügel
aus den Ställen heraus das iſt eine Freude das ſie
wieder ins Freie kommen das iſt ein gehackere und
geſchnattre den ich werfe das erſte Futter da kommen
ſie alle angelaufen Enten Gänſe Hühner Tauben
das iſt eine Freude mitten in dieſer Schar n
und zu ſehen wie ſich da ein Fölken zankt Dies
blühende Miterleben dieſe Liebe zu den kleinen
Gänschen und den kleinen Kückchen die mann ja
nicht anfaſſen darf ſo hackt die alte Klucke

i Dorfe Da heißt es wenn jemand ruft bitte

Ein Hans will Schloſſer werden weil er immer
alles aneinandernimmt Aber ich kriege es nicht
wieder zuſammen und an meiner Dampfmaſchine
drehe ich auch immer herum

Auch die Not und das Leid unſerer ſchweren
Tage blickt aus den Zukunftsplänen Einer will
Schuſter werden denn ich brauche viel Schuhe und
mein Pappa ſchimpft immer wenn ſie kapput ſind
Wer ſieht nicht den Unband deſſen Sohlen ewig
durchgehupft und durchgeſprungen ſind und Vaters
ach ſo ſchmale Kaſſe

Bei andern liegt wie ein Schleier auf dem Jung
und Frohſein Krankheit Blindheit Kinderreſigna
tion tritt von Wünſchen urück weil die Kräfte nicht
ausreichen Und doch in der Reſignation das ſtolze

ſtalt für Herren Standes adeliche und ſonſt ſür
nehmer Leute Töchter und wurde von einer Frau
einer Franzöſin geleitet Aus dem Arbeitsplan
des Gynäceums ſei der folgende Abſchnitt erwähnt
Dafern denn auch einige verlangen ſollen die

ebräiſche und griechiſche Sprache als die Grund
ſprachen Alten und Neuen Teſtaments zu lernen ſoll
ihnen dazu gar gute Anleitung gegeben werden
Dieſe Anſtalt ging bald wieder ein offenbar war
damals das Bedürfnis noch nicht ſtark genug um
ſie zu halten Wir dürfen uns aber mit Gaudig auch
auf ſie berufen als die geiſtige Vorläuferin unſerer

Schule und ihrer Aufgaben und dürfen uns freuen
die Weitherzigkeit und den Weitblick ihres

Stifters
Erziehung und Unterricht auch der Mädchen

erhielten neuen Antrieb und eine ganz bedeutſame
Förderung durch das Auftreten Peſtalozzis Ueber
haupt wurde die erſte Hälfte des 19 Jahrhunderts
geradezu entſcheidend für die Mädchenbildung
Schleiermacher ſchrieb ſeinen Katechismus der Ver
nunft für edle Frauen mit dem bekannten 10 Ge
bot zahlreiche neue Schulen entſtanden neue Auf
gaben zeigten ſich neue Ziele die über die Ziele der

Bürgerſchule trotz ihrer erweiterten Lehrpläne wert
hinausgingen So wurden am 8 Oktober 1835 drei
neue Klaſſen als beſonderer Unterbau der beiden
oberſten Klaſſen der Bürgerſchule ingerichtet die
zunächſt noch in demſelben Hauſe blieben aber mit
jenen eine neue Schule bildeten Am 11 Juli
1836 bezog die neue Schule ihr neues Heim die jetzige
Direktorwohnung wo ſie bis 1896 blieb und das
noch manche jetzt lebende Schülerin kennt Der da
malige Jnſpektor Dieck behielt die Leitung beider
Anſtalten bis zu ſeinem Abgang 1879 Dann über
nahm Jnſpektor Damann die Leitung der höheren
Mädchenſchule und richtete im gleichen Jahr
ein Lehrerinnenſeminar ein das bis 1925

ſeit 1909 unter dem Namen Oberlyzeum
beſtand und im ganzen 988 Lehrerinnen für alle
Schularten ausgebildet hat Jhm folgten Direktor
Dr Gaudig 1896 1900 Direktor Dr Dammholtz
1900 1903 Direktor Baltzer 1903 1928 Am

15 November 1909 wurde die Schule als höhere
Schule im Sinne der neuen Beſtimmungen für das
höhere Mädchenſchulweſen anerkannt und von Oſtern
1924 ab umgewandelt in ein Oberlyzeum neuen
Stils das ſeine Schülerinnen zur Univerſität vor
bereitet und mit der Reifeprüfung abſchließt
1896 erhielt die Anſtalt ein neues Gebäude als erſte
unter allen ſtiftiſchen Schulen das große rote Haus
welches jetzt die Mittelſchule bewohnt Als in der
Notzeit der Jnflation der preußiſche Staat alter
Tradition folgend den Stiftungen beiſprang und die
Mädchenſchule übernahm um ſie zu erhalten zog
man in das alte Gebäude der Oberrealſchule weil
dort die Raumverhältniſſe für die neuen Aufgaben
der Anſtalt günſtiger waren Dies Gebäude iſt in
den letzten Jahren zweckmäßig erneuert ausgebaut
und umgebaut worden und entſpricht nun im all
gemeinen den berechtigten und notwendigen Anforde
rungen einer höheren Schule unſerer Zeit

Wenn man bedenkt daß die meiſten Städte ſich
erſt ſehr ſpät um die Mädchenbildung kümmerten
meiſt erſt in den letzten Jahrzehnten des 19 Jahr
hunderts daß der preußiſche Staat bis 1914 nur
5 Mädchenſchulen unterhielt neben mehr als 250
Knabenanſtalten 1930 56 295 dann kann man
den gerechten Sinn A H Franckes und ſeinen Weit
blick gar nicht genug bewundern Die 100 Wieder
kehr des Tages an dem unſere Schule ſich abzweigte
von den übrigen Anſtalten der Stiftungen und
eigenes Leben gewann wird uns ſo hoffe ich Ge
legenheit geben die Verdienſte ihres Stifters im
weiteren Sinne auch um die Mädchenbildung ein
gehender zu würdigen als es in dieſem kurzen Auf
ſatz möglich iſt

der Arbeitsloſen das täglich die Straßen bevölkert
aber nicht nur frei ſein von ſondern vornehm

lich frei ſein zu zum Erlebnis der Gemeinſchaft
zur gemeinſamen Erarbeitung lebenswichtiger Fra
gen zur Aufnahme von Naturſchönheiten ringsum
uſw Die Freizeit wird deshalb aus der Stadt hin

Wollen ſich ſelbſt ſein Brot zu verdienen dann fall
ich andern Leuten nicht zur Laſt

Manch behütetes Kind macht ſich ins Blaue hin
ein Pläne mancher Optimiſt hat in Gedanken ſchon
ſein Ziel erreicht Was lockt iſt bei vielen das
Etwasſein das Bewundert und Geehrtwerden

das Heraustreten aus der Menge der Geltu js
trieb des er wachenden Menſchen der noch nichts von
Mauern und Mühſal weiß dem die Stürme noch
bevorſtehen

Alle Berufe ſind vertreten vom Lokomotivf rer
und der Waſchfrau bis zu den höchſten Stufen der
Wiſſenſchaft der Kunſt und der Politik Erfreulich
viel Hanbwerk und natürlich Fliegerei Film und
allerhand vom Sport Einer will vom Dorfe in die
Stadt man lernt einen beſſeren Ton als auf dem

auf
Hört ihr s ihrdem Dorfe heißt es einfach hä

Städter
Bei vielen iſt der Grund eine ganz praktiſche

Lebensſicherung da verdient man viel Geld Ein
köſtlicher Satz iſt Wenn ich es auch nicht genau
weiß ſo glaube ich doch daß ein Berichterſtatter ein
ganz ſchönes Gehalt erhält von dem er wenn er nicht
zu anſpruchsvoll iſt ſchon leben kann Das ſchöne
Gehalt erhält noch eine weitere Einſchränkung daß
man nicht in den beſten und teuerſten Hotels wohnen
kann iſt ſelbſtverſtändlich

Manch ernſtes und bewußtes Wort fällt bei den
älteren So wenn ein Vierzehnjähriger philoſophiert
über Lebensweg und Schickſal über die Wunder des
Weltalls wenn eine zukünftige Verkäuferin zeigt
wie ſchon als Kind Verkäuferin ihr liebſtes Spiel
war wenn eine zukünftige Fürſorgerin eine zu
künftige Schweſter von den Pflichten und Werten des
Fürſorgens des Krankenpflegens in fraulichem Er
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aus verlegt in nahegelegene Jugendheime und
Jugendherbergen Der Mansfelder Seekreis hat
hierfür das Jugendheim Schloß Alsleben zur Ver
fügung geſtellt Bei guter äußerer Verſorgung fin
den ſich dort unter Führung eines jungen geeigneten
Menſchen 30 50 unter ſich fremde Jugendliche zu
ſammen um fern der Arbeitsloſigkeit fern der
Stadt unter einem für alle bindenden Programm
14 Tage in Gemeinſchaft zu verbringen Die Ein
teilung des Tages wird gemeinſam erarbeitet und
ſetzt ſich zuſammen aus Hauskeinigung Gymnaſtik
Sport Vorträgen Arbeitsgemeinſchaft Muſik freien
Beſprechungen uſw alles zum großen Teil ihnen
fremde Dinge unterbrochen von fünf Mahlzeiten
und einer Mittagspauſe Die Bedeutung einer ſol
chen Freizeit liegt auf der Hand die Jugendlichen
der Gefahr der Verwahrloſung und dem Nichtstun
zu entreißen ihnen Freude zu vermitteln ihre
ſchlafenden und verſchütteten Eigenſchaften zu wecken
Bisher konnte eine Freizeit von dem Allgemeinen
Deutſchen Gewerkſchaftsbund mit 50 Jugendlichen
und zwe Freizeiten vom Jugendamt mit je 30 Ju
gendlichen durchgeführt werden Außer den genann
ten Volkshochſchulkurſen und den Freizeiten werden
Werkkurſe durchgeführt vorläufig für Tiſchler
Metallarbeiter und Ungelernte Zur Durchführung
hat die Berufsſchule dem Jugendamt in entgegen
kommender Weiſe Werkſtätten freigemacht in denen
täglich je zwei Parallelkurſe mit 12 Jugendlichen
vier Stunden beſchäftigt werden und zwar mit dem
Ziel die Fachkenntniſſe zu erhalten und zu ver
tiefen ihrem Tag einen Rhythmus zu geben und
das aufgezwungene Nichtstun auszugleichen Werk
kurſe laufen außerdem in den Räumen der Arbeits
fürſorge für Mädchen in Nähen Flicken Schneidern
häuslichen Vorrichtungen und werden außerdem
durchgeführt von dem Kreisverband evan
geliſcher Jungmädchenvereine die eben
falls in kleinen Gruppen die jungen Mädchen zu ge
a Pnrer Beſchäftigung und Fortbildung zuſammen
aſſen

Wenn auch durch dieſe Maßnahmen nur ein
kleiner Bruchteil der Jugendlichen erfaßt werden
kann ſo darf man doch angeſichts der großen Not
gerade der Jugendlichen den Mut nicht verlieren
und ſoll den Blick auf die Zukunft gerichtet das
Erreichbare zu verwirklichen trachten

Wohlfahrtsamt anno 1522
Von Feodora Baſtian

Jm frühen Mittelalter wie noch in älterer Zeit
lag die Armenpflege hauptſächlich in den Händen
der Geiſtlichkeit und der einzelnen Familien Mit
dem Anwachſen der Städte wurden die Armen zu
einer Plage Jeder bettelte wo er wollte die Mild
tätigkeit der Kirchgänger wurde wie noch heute in
ſüdlichen Ländern beſonders ausgenutzt Diefenigen
die nicht direkt betteln wollten ſangen vor den
Häuſern der Wohlhabenden vor Kirchen und
Klöſtern Keiner verweigerte ihnen die erbetene
Gabe galt es doch ſich dadurch eine Staffel zur
Himmelsleiter zu erwerben Der Bettel wurde ein
gutes Geſchäft Hatte man an der Kirchentreppe
genug ergattert ging man in die Häuſer das Eſſen
bekam man an der Kloſterpforte man ſäte nicht
und erntete doch oft doppelt und dreifach

Das ging ſo nicht weiter und in der Zeit der
Reformationsanfänge als man ſich auf allerlei
Neuerungen und Beſſerungen beſann fiel es zuerſt
dem Rat der alten Reichsſtadt Augsburg ein eine
geordnete Wohlfahrts und Armenpflege einzurich
ten Es wurde die auch von anderen Städten und
Chroniſten viel beachtete Almoſenordnung des
Jahres 1522 geſchaffen Danach wurden ſechs ge
achtete Bürger ehrenamtlich verpflichtet und zwar
je zwei in den drei Hauptpfarreien zu St Ulrich
St Jacob und St Stefan Das waren die ſogenann
ten Almoſenherren die überall in Wohnungen und
Häuſer der Armen gehen und Recherchen über ihre
Lage und Bedürftigkeit machen mußten Zugeſellt
waren ihnen zwei handfeſte mit jährlichem Sold an
geſtellte Knechte für etwaige handgreifliche Hilfen
denn es wurde ſtreng vorgegangen gegen die Leute
die nicht almoſenbedürftig waren oder gar ver
ſuchten die amtlichen Perſonen zu täuſchen Je nach
dem Grad der Armut wurde ein Wochengeld von
4 bis 10 oder 12 Kreuzern verteilt mit der Ein
ſchränkung daß die ſo mit Geld Unterſtützten nicht

faſſen des Weſenskernes ihres Berufes ſprechen Ein
werdender Kaufmann will helfen den deutſchen
Handel die deutſche Wirtſchaft wieder an den erſten
Weltrang zu bringen Jch allein kann es nimmer
ſchaffen aber die ſtarke Front der deutſchen Jugend

Dem kategoriſchen Jch werde gar nichts ich
heirate einer Neunjährigen ſteht das moderne
Wiſſen gegenüber Die Frauen haben dieſelben
Rechte wie die Männer Gott ſei Dank Die Frauen
wollen nicht mehr warten bis ſie geheiratet werden
ſondern ſie wollen ſich ihre Stellung im Leben ſelbſt
erobern Und über alle Frauenforderungen hinaus
das kühne Wort Wer weiß wie lange es überhaupt
noch dauert dann regieren die Frauen allein in der
Welt Was Gott verhüten wolle liebe junge
Schweſter ſonſt wäre die Einſeitigkeit umgekehrt

Andere erklären daß Heiraten Hausfrau und
Mutter ſein ihnen das Erſtrebenswerteſte wäre ſie
wenden ſich drum dem Haushalt in irgendeiner
Form zu Und dann ich gebe es ganz offen zu be
kommt ein Mädchen das tüchtig und erfahren im
Haushalt und Garten iſt nicht viel eher einen
Mann als irgend eine andere

Jhr jungen deutſchen Kinder geboren auf
gewachſen in trüber Zeit wieviel Sonne und Tüch
tigkeit wieviel Tapferkeit und ehrliches Wollen
bringt ihr mit Die Alten ſehen auf euch und hoffen
auf euch Jhr ſeid s die hinauftragen müſſen was
ſchwer am Boden liegt ihr ſeid s die zu neuer Blüte
bringen müſſen was welk und abgeſtorben iſt was
in unſern Händen zerbrochen iſt Daß ihr es wollt
daß Jhr es könnt Fhr Jugend von heute ſteht
unausgeſprochen und doch in leuchtenden Lettern in
euren Briefen Kinder wählen ſich ihren Beruf

a
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mehr anderswo Almoſen beziehen oder vor den
Häuſern ſingen durften Die Armen denen die
Taube auf dem Dache lieber war als der Spatz in
der Hand die auf die unſichere Einahme vor der
Kirchentür nicht verzichtzn wollten bekamen Zeichen
mit dem Stadtwappen Has berechtigte ſie zu dieſer
Art Bettel Dafür erhielten ſie von der Stadt kein
Wochengeld und durften auch ſonſt nicht betteln oder
ſingen Nur den Schülern war das öffentliche Singen
auf den Straßen erlaubt Schließlich verbot man
auch das weihnachtliche Anſingen um Lebkuchen uſw
das ein Vorrecht der Augsburger Fiſcherknaben
war ein Verbot das ſicher manchem Buben das
Herz ſchwer gemacht hat

Jmmerhin ein neuer Weg war beſchritten es
genügte damals noch eine Stelle von der aus die
Armenpflege alle Bedürftigen erfaſſen konnte Es
war aber auch damit die chriſtliche Liebestätigkeit
ein ſpeziell geiſtliches Vorrecht in weltliche Hände
übergegangen

Maria Montefſori
Von Grete Olden

Alſo kleine Studentin wann geht s zur Univerſi
tät hatte ſcherzend ein Familienfreund nach
beſtandener Abiturientenprüfung die junge Maria
Monteſſori gefragt

Univerſitätsſtudium Noch nie war eine
Frau bis dahin in Jtalien dieſen vielumkämpften
Weg des Frauenſtudiums gegangen noch nie hatte

Maria Monteſſori

eine Frau gewagt ſich dem Manne als geiſtig eben
bürtig zur Seite zu ſtellen Jnnere Notwendigkeit
und der Wille nach einer vielſeitigen beſtimmenden
Lebnstätigkeit führten Maria Monteſſori zur Wahl
des mediziniſchen Studiums

Mülhevoll wurde der Zugang zur Univerſität er
zwungen Kampf und Entſagung brachte die Zu
ſammenarbeiten mit den männlichen Kollegen die
nie in ihr die geiſtig gleichwertige Kollegin ſahen
Vollkommen verlaſſen ſaß ſie in den Lehrſälen
fertigte ſie ihre Präparate an ſtand ſie am Opera
tionstiſch Aber die Freude am mediziniſchen Stu
dium und die zielbewußte intenſive Kraft gaben ihr
allen Vorurteilen zum Tortz im Jahre 1896 die
Doktorwürde

Als Aſſiſtentin der pſychiatriſchen Abteilung des
Univerſitätskrankenhauſes in Rom erhielt ſie bald
den Zugang zur Jrrenanſtalt und hier waren es be
ſonders die ſchwachſinnigen und idiotiſchen Kinder
denen ſie ihre ganze Liebe und Aufmerkſamkeit ent
gegenbrachte Jm Umgang mit ihnen erkannte ſie die
ungeheure Wichtigkeit einer pſychologiſch pädagogi
ſchen Kindererziehung und ſo führte ſie ihr Weg im
Jahre 1902 erneut zum pädagogiſchen Studium auf
die Univerſität

Zwei Jahre ſpäter ſchon wurde die pädagogiſche
Welt auf die junge Privatdozentin Maria Mon
teſſori aufmerkſam Jhr wurde die Leitung und Er
ziechung Schwachſinniger und Jdioten anvertraut
und gerade als ſie daran dachte die hier ge ſammelten
Erfahrungen in der Erziehung normaler Kinder
nutzbar zu machen trat man mit dem Erſuchen an
ſie heran Kindergärten auf großen Siedlungs
komplexen einzurichten

Beſucher aus allen Ländern intereſſierten ſich für
das entſtehende Werk und dank dem regen Zuſtrom
wurde der erſte Ausbildungskurſus für Lehrkräfte
im Sinne der Monteſſori Erziehung im Jahre 1913
eröffnet Jn einem Teil ihrer Privatwohnung er
vichtete Maria Monteſſori ein kleines Kinderhaus
eine Art Probekurſus in dem die neuen Jdeen in die
Praxis umgeſetzt wurden Vorträge riefen die un
ermüdliche Frau nach Amerika England und
Spanien Ungeachtet der Lebensgefahr die eine
ſolche Reiſe während des Welltkrieges mit ſich brachte
trieb der Glaube an ihre ſchöpferiſche Miſſion ſie
durch alle Lande

Das Entbehren jeder genormten Schablone iſt
der Grundgedanke dieſer neuen Erziehung Das
Kind ſolle nicht mehr durch die Beſtimmung der Um
gebung zu irgendeiner Auswirkung hochgezüchtet
werden ſondern die ihm angeborenen Fähigkeiten
müſſen ſich nur geſtützt und gefördert von den
Eltern ſelbſtändig entwickeln Mit Beſcheidenheit
und Liebe muß man ſich neben das Kind ſtellen und
mit Hilfe der Wiſſenſchaft muß man verſuchen die
feinſten Regungen ſeiner Seele zu erkennen und zu
verſtehen

Jedes Kind braucht eine Arbeit deren Wahl
ſei ihm überlaſſen Gerade die freie Wahl der inter
eſſierenden Dinge fördert bei dem Kind die Fähig
keit zur Aufmerkſamkeit ſtärkt das Selbſtvertrauen
zur ſelbſtändigen Arbeit und gibt ihm die Möglich
keit ſich allmählich der Umwelt zu bemächtigen und
ſeine Daſeinsberechtigung den Erwachſenen gegen
über zu behaupten

Unmerklich wächſt in den
Monteſſoriſchule das Gemeinſchaftsweſen

Kinderhäuſern der
und ein

Unerſchöpfliches Thema Mein Mann
Von Dorothee Goebeler

Jmmer wieder ſtehen Eheprobleme zur Diskuſſion
Die Ehe unſerer Tage birgt ungzählige Konfliktſtoffe
ſie wachſen aus den wirtſchaftlichen Sorgen der Woh
nungsnot aus der ganzen wirren und unruhigen
Zeit Oft ſteht die Frau da und weiß nicht mehr aus
noch ein Sie kann den Mann nicht mehr verſtehen

er iſt mit einem Male ſo anders als damals da ſie
ihm zum erſten Male begegnete Was ſoll nun
werden
Wenn dieſe Frage aufklingt in einer Ehe wenn
ſich überhaupt allerhand Mißhelligkeiten und Unzu
träglichkeiten einſtellen wenn die Sache ganz und
gar verfahren ſcheint wie man ſo ſagt dann liegt
ſür die Frau de Verſuchung ſehr nahe ſich irgend
einer vertrauten Seele auszuſprechen Die junge
Frau geht wohl zur Mutter die ältere zu einer
Freundin zur Schweſter wenn kein anderer da iſt
auch ſchließlich zur Nachbarin zu jedem der ihr
Klagelied anhören will Unerſchöpfliches Thema
Mein Mann ſagte ſchon unſer alter Theodor Fon
tane in ſeinem liebenswürdigen Spottgedicht auf die
deutſche Frau Es iſt ja ſchließlich zu begreifen daß
eine Frau auf die allerhand ſeeliſche Schwierigkeiten
einſtürmen ſich danach ſehnt ihr Herz irgendeinem
teil nehmenden Weſen auszuſchütten es iſt zu ver
ſtehen daß eine andere auf der vielleicht das dauernde
Unglück einer verfehlten Ehe laſtet ebenfalls nach
teilnehmender Ausſprache verlangt aber es kann
ſolch Ausſprechen in ſehr verſchiedenen Formen vor
ſich gehen Jn eine Ehe gehört kein Dritter ſagt
ein altes weiſes Wort Es hat ohne Zweifel recht
was Mann und Frau miteinander auszufechten
haben ſollen ſie unter ſich abmachen Ein Fremder
kann kein Urteil darüber haben ſelbſt wenn Mann
oder Frau ihm nach ihrer Meinung alles ganz genau
und haarklein darſtellen und erzählen Sehr richtig
ſagt der Volksmund Eines Mannes Rede iſt keine
Rede man muß ſie hören alle beede Trotz alledem
bleibt in beſtimmten Fällen natürlich die Sehnſucht
nach Ausſprache und wenn nun die Frau die trau
riges Erleben bedrückt zu einer guten vertrauten
und erprobten Seele geht und ſich ihre Laſt in ſtiller
Stunde vom Herzen ſpricht dann iſt das ſchon zu ver
ſtehen und auch zu billigen Aber freilich ſehr ver
traut und ſehr erprobt muß der ſein dem man ſein
Herz erſchließt Die volle Gewißheit muß man haben
daß er das was man ihm eröffnet auch mit richtigem
Verſtehen anhört und dann für immer im Herzen
verſchließt Wohl der die ſolch eine Freundin hat
allzu dicht ſind ſie nicht geſät Wer es vermag ſein
Leid in ſich zu verſchließen hat einen ſtarken Sieg
errungen und wird ſelber daran wachſen und er
ſtarken

Aber wie ſieht es nun in Wirklichkeit aus Die
Frauen die ſich da über ihre Männer ausſprechen
wollen und meinen ſich unbedingt ausſprechen zu
müſſen ſind in der Wahl ihrer Vertrauten oft durch
aus nicht wähleriſch Oft gibt ein ganz geringfügiger
Anlaß der Frau ſchon Grund ſich auszuſprechen man
hat ſich ein wenig geſtritten eine ganz geringfügige
Meinungsverſchiedenheit hat zu einer kleinen Kabbe

lei geführt Man hat ſich böſe Worte geſagt Der Herr
Gemahl hat vielleicht wirklich etwas zu ſtark die Tür
zugeknallt und die Frau Gemahlin ſitzt zu Hauſe und
weint voller Zorn und bitterer Entrüſtung Eigent
lich iſt aber alles nur ein Gewitter das ſo ſchnell vor
übergeht wie es gekommen iſt Wenn der Mann am
Abend heimkommt hat er den Streit längſt vergeſſen
und auch die Frau denkt kaum noch daran Die ganze
Sache könnte ſo wie vergeben auch vergeſſen ſein
wenn ja wenn nicht wenn nämlich nicht gleich
nach ſeinem Fortſtürmen Baſe Grete oder Tante
Käthe oder auch nur Frau Nachbarin X zu Beſuch ge
kommen wäre und wenn man ihr nicht in zorniger
Empörung haarklein auf die Naſe gebunden hätte
was für ein greulicher Haustyrann der teure Gatte
eigentlich ſei

Sehr viele Frauen handeln ſo Wenn ſie aller
dings wüßten was daraus folgt täten ſie es wahr
ſcheinlich nicht Selbſtverſtändlich haben ſie der Freun
din oder Tante oder Nachbarin geſagt Das erzähle
ich aber nur dir das bleibt unter uns nicht wahr
Und ebenſo ſelbſtverſtändlich hat die mitfühlende
Seele mit treuem Augenaufſſchlag verſichert Aber
das iſt doch natürlich daß ich nicht darüber rede Das
hindert ſie freilich nicht bei der nächſten beſten Ge
legenheit einer anderen vertrauten Freundin oder
Nachbarin zuzuflüſtern Jch habe ja der VLieſe oder
Lotte freilich Stillſchweigen gelobt aber dir kann ich
es ja ſagen du redeſt ja nicht weiter darüber Alſo
nun hör bloß Die gute Freundin hört ſehr ge
nau Fortſetzung folgt bei anderen guten Freundin
nen Und mit einem Male heißt es dann Die Ehe
von Xens ſoll ja ſooo unglücklich ſein Na kein Wun
der bei der Frau Es iſt ſchon ſehr viel Unheil
entſtanden aus ſolchem Sichausſprechenmüſſen
manche Ehe iſt an den Folgen ſolcher Ausſprachen zu
grundegegangen

Nun gibt es allerdings auch ſchwere Ehekonflikte
es gibt ungeheuerlichſtes Eheleid ſoll man ſich auch
da nicht ausſprechen dürfen Man kann es doch nicht
immer ſtumm mit ſich herumtragen man vergeht ja
daran Gewiß zu einer ſehr treuen Seele kann man
ſich ganz ſicher flüchten aber zu allen und jedem
Nein auf keinen Fall Die Frau die zu jedem der
ihr zuhören will über ihren Mann herzieht und ſeine
Sünden aufzählt und ſich ſelbſt dabei als arme Mär
tyrerin hinſtellt macht zunächſt nur ſich ſelber ſchlecht
Wer ſeinen Mann als minderwertig erkannte der
mag ſich von ihm trennen Verbieten das die Ver
hältniſſe oder irgendwelche perſönlichen Gründe dann
iſt es im eigenen Jntereſſe beſſer den Mund zu
halten Kein Vogel beſchmutzt ſein eigenes Neſt
die Frau die ihres Hauſes Unfrieden in alle Welt
hinausſchreit zieht ihr eigenes Heim in den Schmutz

In die Ehe gehört kein Dritter das Wort hat
ſchon recht ſolange die Ehe noch eine wirkliche Ehe iſt
und als ſolche aufrechterhalten werden ſoll ſolange
iſt es wirklich beſſer man kämpft Konflikte mit ſich
ſelber in aller Stille aus Zum Schaden des ehelichen
Glücks wird das ganz beſtimmt nicht ſein

ſoziales Handeln durch gegenſeitige Hilfe und ge
meinſame Intereſſen heran aber ohne Kommando
der Lehrerin nie gruppen und klaſſenweiſe Jedes
Kind ſoll den eigenen Wachstumsgeſetzen folgen ſo
wohl in der Wirkung ſeiner innerlich beſtimmten
Tätigkeit wie auch in der Wahl ſeiner geſetzmäßigen
Forderungen Ob ein Kind künſtleriſche oder prak
tiſche Neigungen hat es iſt die Pflicht der Lehrerin
oder der Eltern ihm bei der Entwicklung ſeiner
inneren Vorbeſtimmung zu helfen ſeine Aufmerk
ſamkeit und die Freude an der Sache zu fördern
ohne beſtimmend einzugreifen

Es iſt alſo richtig daß wir dem Kinde Hilfe
ſchuldig ſind und nicht nur das unſere Mitwirkung
hat eine tiefere grundlegendere Bedeutung als wir
es uns vorgeſtellt haben wenn die Mitwirkung des
Erwachſenen in den Grenzen bleibt die ihm gefetzt
ſind So muß unſer Ausgangspunkt die Erkenntnis
dieſer Grenzen ſein wiſſen was das Kind von ſich
allein aus tut weil es in ſich den Zweck hat zum
Menſchen heranzuwachſen ganz klar und deutlich
erkennen daß in dieſen Dingen von uns nicht ein
gegriffen werden darf weil hier eingreifen nicht
helfen ſondern die Entwicklung der Perſönlichkeit
hemmen heißt erkennen in welchen Grenzen wir
handeln müſſen darin beſteht unſere Pflicht Jn
dieſen Grenzen hilfreich zu handeln iſt nicht nur
unſere ſoziale Pflicht ſondern es iſt eine Lebens
pflicht die Forderung des Lebens

Mein Mann Fedor Michailowitſch Doſtojewsti

Von Lilo Paris
Doſtojewſkis Frau hat vor kurzem ein Buch ver

öffentlicht in dem ſie ihr Zuſammenleben mit dem
großen ruſſiſchen Dichter beſchreibt

Arm alt und krank ſitzt Anna Doſtojewfki in ihrem
Stübchen in der Vorſtadt und um die Eitelkeit ihrer
Exiſtenz und das Leben ohne ihren Mann ertragen zu
können folgt ſie in alten Tagebüchern und Taſchen
büchern den faſt ſchon verwiſchten Spuren eines großen
und geliebten Menſchen Spuren die ſo zart und ver
blaßt ſind daß nur ihre Liebe ſie noch findet Sie
zeichnet das tägliche Leben mit ſeinem ſtändigen Kampf
ums Geld auf mit ſeinen Krankheiten Traurigkeiten
und aus dieſem einfachen Buch ſteigt plötzlich eine ganze
Epoche auf eine Geſellſchaft ein Land ja die menſch
liche Seele überhaupt

Als Anna Grigoriewna Snitkine den Dichter kennen
lernte war er 45 Jahre alt Er war ſchon berühmt
Eine Agitationsſchrift zugunſten der Bauernbefreiung
hatte furchtbare Folgen für ihn gehabt Er kannte
Sibirien und die ruſſiſchen Gefängniſſe Als ein

Gnadenerlaß des Zaren ihm die Rückkehr nach Ruß
land ermöglichte veröffentlichte er die Erinnerungen
aus einem Totenhaus und den erſten Teil von Schuld
und Sühne Seine damalige Frau die er in einem
Augenblick von Glück und Leidenſchaft geheiratet

hatte fügte ihm einen Schimpf nach dem anderen zu
Vergeblich ſuchte er Liebe wirkliche Freundſchaft er
fand ſie nicht Er durchreiſte ein glanzvolles Europa
das ihm leer erſchien und kehrte nach Rußland zurück
mit Schulden überhäuft müden Herzens verbittert an
ſich ſelber zweifelnd

Jn einer Vorſtadt Wohnung begann er ſeinen
Roman Die Spieler den er einen Monat ſpäter ab
liefern mußte wenn er nicht in die Klauen eines er
preſſeriſchen Verlegers fallen wollte der ihn bereits
mit Klagen drohte Er glaubte die Arbeit ſchneller
vollenden zu können wenn er ſie diktierte und verlangte
in einem Stellennachweis eine Stenotypiſtin

Die erſte die man ihm zufällig ſchickte ein Mädchen
aus einer Kleinbürgerfamilie intelligent vergnügt bei
nahe hübſch umgab den Vereinſamten mit ſoviel
Wärme Anmut und Behaglichkeit daß er begriff als
der Roman zur vorgeſchriebenen Zeit fertig war er
werde nicht mehr ohne ſie leben können und ſo bat er
ſie ſeine Frau zu werden

Sie war ſehr jung zwanzig Jahre alt aber ſie
zögerte nicht Sie bewunderte ihn ja ſo Vielleicht liebte
ſie ihn auch jedenfalls liebte ſie ihn ſehr bald Es
wurde eine wunderbare Ehe Anna Grigoriewna pflegte
ihren Mann bei ſeinen epileptiſchen Anfällen beſchützte
ihn gegen eine geldgierige und läſtige Familie er
ledigte die ſchwerſten Angelegenheiten für ihn gab
ſeine Werke heraus folgte ihm auf ſeinen Nomaden
reiſen und ſorgte dafür daß er überall ſelbſt in den
ſchwerſten Tagen die Wärme eines Heims nicht ent
behrte Sie ſchenkte ihm Kinder ſeine größte Freude
Sie war ſeine Schweſter ſeine Freundin ſeine Ver
traute ſeine Hilfe und nie ſein Richter

Sie ertrug viel Unglück mit der großen Langmut
der ruſſiſchen Frauen und ſo ſehr ſelbſtlos war ſie
daß ſie dem größten Laſter Doſtojewſkis dem Spiel
nachgab ſelbſt wenn faſt nichts zum Eſſen im Haus
war Jch habe meinem Mann nie einen Vorwurf
aus dieſer Leidenſchaft gemacht und wir haben nie
über dieſes Thema geſtritten Jch lieferte ihm ohne
zu zögern unſere letzten Rücklagen aus auch meinen
Schmuck obwohl ich wußte daß ich ihn nie wieder
ſehen würde Aber ich litt viel zu ſehr darunter ihn
leiden zu ſehen als daß ich ihm etwas hätte verweigern
können Wenn er zu mir nach Hauſe kam denn er
wollte nicht daß ich ihm in den Spielſaal folgte er
fand das ſei kein Ort für Frauen war er bleich kraft
los hielt ſich nur mühſam auf den Beinen Er bat mich
um eine beſtimmte Summe denn er gab mir
immer das Geld zur Verwahrung ging dann fort

und kam nach einer halben Stunde wieder nock
elender Wenn nichts mehr da war und keine Mög
lichkeit für ihn ſich der Roulette zu nähern kniete er
ſchluchzend vor mir nieder und bat mich um Ver
zeihung für den Kummer den ſeine Leidenſchaft mir
antat Er war verzweifelt und ich zwang mich ihn
Hoffnung zu machen daß unſere Lage doch nicht gan
ausſichtslos ſei und daß wir beſſere Tage zu erwarten
hätten Man mußte alles tun um ihn aufzurichten

Ohne es zu wollen zeichnet Anna Grigoriewna ſi
ſelbſt als die wundervolle Gefährtin eines Künſtler

Und ſonderbar dieſes Leben in ſeinen Einzelheiten
das ſie aufzeichnet läßt Doſtojewſki nicht klein eſcheinen Es zeigt ihn als den ſchweren und tag ſche

Menſchen der außerhalb der wirklichen Welt lebte un
nur durch den kranken und ſchmerzhaften Schlag ſeines
Herzens mit ihr verbunden war

Muſeum der Frau
Von Eva Jungermann Travers

Unweit des Charlottenburger Rathauſes iſt ein
wohl einzig daſtehendes Muſeum eröffnet worde
das Muſeum der Frau für die Frau Männern i
übrigens auch der Eintritt geſtattet und gerade denen
beſonders ans Herz gelegt die eine Gleich
bepflichtung der Frau mehr als ihre Neuberechtigung
wünſchen

Aufgabe und Zweck des Muſeums das von Profeſſor Liepmann geſchaffen wurde iſt es das Volk
in allen Fragen aufzuklären die die Frau betreffen
Darum nennt es ſich auch Volksmuſeum nimmt
keinen Eintritt ladet die Mitglieder der ver
ſchiedenen Krankenkaſſen zu Führungen Vorträgen
Lichtbildvorführungen ein und läßt durch den jeweils
anweſenden Arzt alle Fragen beantworten die den
Beſuchern und hauptſächlich den Beſucherinnen am
Herzen liegen

Wenn das Muſeum infolge der kurzen Zeit ſeines
Beſtehens und infolge ſeiner ſtark mediziniſchen Ein
ſtellung auch nicht mit Vollſtändigkeit dienen kann
die Gebiete der Soziologie der Sittengeſchichte der

Kosmetik des Geiſtes und Seelenlebens der Frau
um nur einige wenige zu nennen fehlen noch ſo
erfüllt es doch die Aufgabe die es ſich geſtellt hat auf
das Beſte die Hygiene der Frau und damit ihre für
Volk und Staat und Menſchheit wichtige Geſundheit
durch Aufklärung zu fördern Der Kampf gilt vor
allem immer wieder mit aller Eindringlichkeit den
drei großen Seuchen die die Frau dahinraffen Ab
treibung Sterben im Wochenbett und Krebs Eine
große Anzahl von Naturpräparaten Röntgenbildern
und Skeletten die von Medizinern ſehr ſchön be
ſonders ſchön wundervoll genannt werden vor
denen der Laie aber ſchaudernd und zutiefſt er
ſchrocken ſteht zeigen welchen großen Schädigungen
und Gefahren der Körper jeder Frau beſonders
aber der der Gebärenden ausgeſetzt iſt wenn man
ihm nicht beſondere Pflege und Aufmerkſamkeit an
gedeihen läßt Der Leiter des Muſeums Prof Liep
mann kämpft dafür daß der beruflich tätigen Frau
mindeſtens drei Wochen zur Pflege im Wochenbett
zuſtehen daß die ſchwangere Frau keine ſchädigende
Arbeit leiſten darf und daß der Körper der Frau
überhaupt durch geſunde Arbeitsbedingungen normal
erhalten bleibt Dieſe ſogenannte ſoziale Gynäko
logie iſt ein neues Fach der mediziniſchen Fakultät
für das die Univerſität Berlin bisher als einzige in
Deutſchland einen Lehrauftrag erteilt hat

Eine hiſtoriſche Schau zeigt in Dioramen zunächſt
eine altägyptiſche Entbindungsſzene einem Papyrus
nachgeſchaffen dann die Geburt des Kaiſers DTitus
in Rom eine Wochenſtube in Nürnberg zur Zeit
des Hans Sachs mit Waſchzuber als Kinderbade
wanne in den die Hebamme in Ermangelung eines
Thermometers ihre Füße zum Meſſen der Waſſer
wärme ſteckt eine Geburt im 16 Jahrhundert auf
dem lange Zeit in Gebrauch geweſenen Gebärſtuhl
mit zwei Männern im Hintergrund die nach den
Sternen blicken um dem Neugeborenen das Horo
ſkop zu ſtellen die Ausführung eines Kaiſerſchnittes
Ende des 17 Jahrhunderts bei Wachskerzenbeleuch
tung und lautem Beten des Geiſtlichen Florenz
eine Entbindung in einer düſteren Berliner Keller
wohnung um 1900 und häufig noch 1931 kann man
hin zuſetzen und als Glanzſtück eine große geburts
hilfliche Operation in einer modernen Klinik ein
Bild das in ſeiner vor Hygiene förmlich ſtrahlenden
Einfachheit Technifizierung und Sachlichkeit un

Als Band 4 der HN Bücherei neu erschienen

In diesem Buch das aufschlußreiche Ein
bliche in das Denken und Fühlen des
Kindes gestattet sind 210 Aufsätze ver
öffentlicht die unter den Antworten auf
eine Preisfrage der Hallischen Kinder
zeitung Welchen Beruf wählst Du
Und warum ausgesucht wurden Die
Aufsätze sind im Original wiedergegeben
Zahlreiche Zeichnungen von Kinderhand
ergänzen den Inhalt dieses Buches das
für Alt und Jung eine anregende und
wirklich wertvolle Lektüre bedeutet

Preis des Buches nur RM 1 Zu haben in unseren
Geschäftsstellen oder auf Bestellung beim
Verlage der Hallischen Nachrichten Zu
sendung durch die Post gegen Einsendung
von RM 1,25 einschließlich Porto

Mild und neutral
die wichstigsten Eigenschaften einer Toilettenseife im höchsten Maße vereinigt in

Pfeilring Lanolin Seife Das Cholesterin dem Hautfett nahe verwandt
dringt tief in die Poren und ernährt die Haut Vernöünftige Hautpfiege ist natür

liche Hautpflege Ideal gelöst durch Pfeilring Lanolin Seife und Creme
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eheuer modern anmutet Jn einem anderen Kaſten
iegt ein Säugling des Mittelalters feſt gewickelt

und förmlich verbunden zur abſoluten Unbeweglich
keit verurteilt und daneben ein modernes Kind das

S hatJn Pompeji ausgegrabene geburtshilfliche Jnſtru
mente die man heute noch gebrauchen könnte ſo
ſinnreich ſind ſie gefertigt alte Bücher z B das der
Kurfürſtl Brandenburgiſchen Hofwehemutter JuſtineStegismundin i uns wie man zu allen Zeiten

beſtrebt war der Frau in ihrer ſchweren Stunde
zu helfen Auch dem Aberglauben iſt ein Schrank
gewidmet der Amulette Schutzmittel gegen Zauberei
und Verwundungen enthält

Geſchickt zuſammengeſtellt iſt auch eine Sammlung
von Werken der bildenden Kunſt die das Schönheits
ideal der n in den verſchiedenen Zeiten und bei
den verſchiedenen Völkern zeigen die unförmige

rau des Eiszeitmenſchen die berühmte Venus von
illendorf von einem Geſchmack zeugend der heute

och bei verſchiedenen afrikaniſchen Stämmen
ervſchond iſt Plaſtiken aus der griechiſchen Zeit die

r Frau eine jünglingsgleiche Geſtalt geben als
Abbild unſerer heutigen Liebe für die ſchlanke Linie
die er jungfräuliche Aegypterin

Jm Mittelalter empfing die ſchwangere Frau die
höchſte Verehrung die Mutter Gottes Die dar

ſtellten Frauen aller Kunſtwerke der damaligen
it erwecken heute in uns den Eindruck der
wangerſchaft mögen ſie nun Himmelsköniginnen

oder unbekleidete Frauengeſtalten zeigen Ein Pracht
ck der Sammlung iſt ein Elfenbeinfigürchen aus

lorenz in einer geſchnitzten Holztruhe liegend
winzige Geſtalt iſt zevlegbar und zeigt nach

Oeffnung die inneren Organe einer Frau Auch die
errgottsſchnitzer von Oberammergau haben ſich mit

Ein Modell ausWachs das von ihnen hergeſtellt wurde zeigt es
Eindrucksvolle Zeichnungen der Käthe Kollwitz zeigen
die Not und das Elend der Proletarierfrau und ihres
Kindes Photographien aus Fabriken und Werk

ätten die mühevolle Körperarbeit der Frau und
hren ſchädigenden Einfluß

Einen Spaziergang durch die Entwicklungslehre
des Menſchen führt von den allerniederſten Pflanzen
tieren ſchwimmenden und kriechenden Eldechſen von
den fliegenden Eidechſen zu den Vögeln und endlich

uKs intereſſanteſſe Stück dieſer Sammlung iſt
der Abdruck einer über zwei Meter großen ver
ſteinerten Jchthioſaurierin die gerade im Augenblick
des Gebärens von Schlammaſſen bedeckt luftdicht ab

r und verſteinert wurde und uns ſo Zeuge
es erſten wiſſenſchaftlich zu beobachtenden Geburts

vorganges vor ungefähr 100 Millionen Jahren ge
worden iſt

Eine vom Mittelalter beginnende Sammlung von
Kupferſtichen zeigt die Frauenmode und ihre
hygieniſchen Torheiten Hoffentlich wird die Mode
nach 1931 keinen Anlaß zu weiteren lächerlichen
Darſtellungen geben wie es erfreulicherweiſe bei der
Mode des letzten Jahrzehnts der Fall war Und
hoffentlich wird das Volksmuſeum für Frauenkunde
in ſeiner mediziniſchen Abteilung künftigen Ge
ſchlechtern nur mehr ein Schreckbild der Vergangen
heit und nicht wie für uns der Gegenwart ſein
Ueber dem Eingang des Muſeums ſteht

Wer die Hygiene der Frau fördert
fördert Volkstum und Staat

Warum die deutſche Ge elligkeit zurücgeht

Von Anna Lichtenſtern
Die Hauptſchuld am Zurückgehen der deutſchen

Geſelligkeit und Gaſtlichkeit trägt die ungeheure
Wohnungsnot Einſt wurde den Deutſchen nachge
rühmt daß ſie unter allen Kulturvölkern die gemüt
lichſte Häuslichkeit beſäßen Die Geſelligkeit wurde
gepflegt auf die Bewirtung der Gäſte wurde großer
Wert gelegt regelmäßige Geſellſchaftsabende waren
nicht nur in den oberen ſondern auch in den bürger
lichen ja ſelbſt den kleinbürgerlichen Schichten eine
Selbſtverſtändlichkeit Auf dieſes Beſtreben Gaſtlich
keit und Geſelligkeit zu üben war auch die Pflege
der Dichtung Kunſt und Wiſſenſchaft die überall
weit mehr als in anderen Ländern als Familien
zerſtreuung anzutreffen war zurückzuführen

Mit alledem iſt es heute zum größten Teile vor
bei Die Geſelligkeit geht zurück die Gaſtlichkeit iſt
mehr oder minder auf den Ausſterbeetat gekommen
Jm Deutſchen Reich leben heute 1,3 Millionen Fami
lien ohne eigene Wohnung und nicht weniger als 11
vom Hundert aller Wohnungen beherbergen heute
mehrere Familien

Faſt 1,5 Millionen berufstätiger unverheirateter
oder Ehefrauen haben heute keine eigene Küche
keinen Herd an dem ſie Alleinherrſcherin wären Wie
ſollen dieſe Menſchen die zum Teil das intellektuelle
und gebildete junge Deutſchland darſtellen Gaſtlich
keit üben Man klagt über die Oberflächlichkeit
dieſer jungen Menſchen man wirft ihnen aber zu
Unrecht Jntereſſeloſigkeit und Unkultur vor Dieſe
jungen Leute Männer wie Frauen die ihre Abende
in Lokalen Kaffeehäuſern Kinos und Bars zubrin
gen tun es nicht aus oberflächlicher Einſtellung gegen
die wahren Werte des Lebens ſondern lediglich um
ihr ungemütliches und liebloſes Heim nicht ſehen zu
müſſen Wertvolle Lektüre innige Geſpräche gute
Muſik literariſche Bereicherung brauchen einen ent
ſprechenden Rahmen um wirken zu können

Die Unmöglichkeit vieler jungen Paare Gäſte bei
ſich zu ſehen trägt alſo wohl die Hauptſchuld daran
daß es mit der geiſtigen Geſelligkeit heute ſo ſchlecht
beſtellt iſt Eine möbliert wohnende Frau die es als
Gefälligkeit anſehen muß wenn ſie in der Küche ihrer
Vermieterin eine Taſſe Tee bereiten darf und die in
ihren vier Wänden die größtmöglichſte Rückſicht zu
nehmen gezwungen iſt um nur ja niemanden zu
ſtören und extra Berechnungen zu erhalten wird es
ſich wohl überlegen Gäſte zu ſich zu bitten

Alle dieſe Dinge ſind traurig und wahr Und weil
dieſe Wohnungsnot nun ſchon ſeit weit über ein
Jahrzehnt anhält weil viele junge Menſchen nichts
anderes kennen ſo hat ſich die Einſtellung gegen
Gaſtlichkeit und Geſelligkeitsverpflichtungen ſchon
ziemlich eingewurzelt Dazu kommt noch die ſchlechte
wirtſchaftliche Lage eine gewiſſe innere Laxheit die
bis zur Gleichgültigkeit gegen Mit und Umwelt
auszuarten vermag Man trifft ſich lieber im Kaffee
haus als in der eigenen Häuslichkeit und daß die
Kaffeehäuſer heute keinen geringen Zuſpruch auf
weiſen iſt nicht etwa als Zeichen von Wohlhabenheit
ſondern vielmehr als ſchlagender Beweis wirtſchaft
licher und mit den Wohnungsverhältniſſen im Zu
ſammenhange ſtehender Not zu werten

den Affen Menſchenaffen und dem Menſchen
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Aus dem Frauen Vereinsleben
Vereinskalender für Halle im Februar

Deutſcher Akademikerinnenbund Ortsgruppe
Halle Dienstag 10 Februar 20 Uhr Burſe zur
Tulpe Frau Studiendirektorin Spaeter und Frau
Dr Knaths Der Beruf der Lehrerin

Deutſch Evangeliſcher Frauenbund 6 Februar
20 Uhr im Marienheim Harz 50 Fräulein Günther
Reichsregierung und Reichstag Fortſetzung des

Vortrags über die politiſche Lage 16 Februar
20 Uhr im Gemeindehaus Albrechtſtraße Frau
Sorge Fürſorgetätigkeit der weiblichen Polizei in
Halle 20 Februar 16 Uhr Leſenachmittag im
Marienheim

Verband der Handels und Büroangeſtellten E V
Gottesackerſtr 10 Februar 20 Uhr im HeimVortrag von Studienrat Habe Weltpolir ſche und
Gegenwartsfragen Dienstag 17 Februar 20 Uhr
im Heim Faſtnachtszauber Kinderball 24 Februar
20 Uhr im Domgemeindehaus Kl Klausſtraße 12
Elternabend Außerdem übt an jedem Montag ab
19 Uhr 30 die Muſikarbeitsgemeinſchaſt der Jugend
gruppe

Halliſcher Lehrerinnen Verein ADLV Sonntag
8 Februar 15 Uhr im Hotel zur Goldenen Kugel
Geſelliges Zuſammenſein mit den Studentinnen der
Päbagogiſchen Akademie und der Staatlichen Aka
demiſchen Lehrgänge

Bund Königin Luiſe Ortsgruppe Halle 19 Febr
20 Uhr Neumarktſchützenhaus Film Königin Luriſe
zweiter Teil

Verband der Deutſchen Reichspoſt und Tele
graphenbearntinnen Bezirkverein Halle 22 Februar
Feier des 25jährigen Beſtehens im Neumarktſchützen
haus 11 Uhr Frau Elſe Kohlshorn Berlin
1 Verbandsvorſitzende Aus der Verbandsarbeit
154 Uhr Jahreshauptverſammlung nur für Mit
glieder 19 Uhr Geſelliges Beiſammenſein für Gäſte
und Mitglieder

Frauenverein vom Roten Kreuz für Deutſche über
See 5 Februar Stadt Hamburg 19 45 Uhr Tee
abend Oberſtleutnant Kraut Hildesheim Deutſch
Oſt Afrika einſt und jetzt

Deutſcher Staatsbürgerinnenverband Ortsgruppe
Halle bisher Frauenbildungsverein 11 Februar
Vorausgſichtlich ein volkswirtſchaftliches Thema Burg
ſtraße

Vaterländiſcher Frauenverein 4 Februar 4 Uhr
in der Bergloge Frauenkranz Vortrag von Frau
Geheimrat Kern über Entſtehung der mitteralter
lichen Spiele bis Oberammergau Mitwirkung des
Bohnhardöt Quartetts

Volkshochſchule Gymnaſtikkurſe Lohe
land Gymnaſtik Lehrweiſe RhodenLanggaard
Leonore Wolff 6 Februar Beginn 20 21 Uhr für
Damen Turnhalle der Kloſterſchule Kloſterſtr 9
Rottebohmſchule Fährſtr 2 Beginn 4 Febr
20 21 Uhr für Damen Menſendieck Gymnaſtik und
Bewegungsſchulung Rhythmiſche und tänze
riſche Gymnaſtik Methode Hellerau Laſeenberg
Elſa Thieme und Jrmgard Wolff Beginn 5 Februar
20 21 Uhr Turnhalle des Lyzeums 1 Univerſitäts
ring 21 Bewegungsſpiele Laban Laien
tanz Bewegungschor Jenny Gertz Roſe Mirelmann
Beginn 3 Febr 20 21 Uhr Turnhalle der Kloſter
ſchule Kloſterſtr 9 Geſundheitliche und
tänzeriſche Gymnaſtik auf Grundlage
der Atmung Alve Eſpey Beginn 2 Februar
20421 Uhr Turnhalle des Stadtgymnaſiums
Sophienſtr 37 Methode Dora MenzlerSchule Marga Schoppa Beginn 2 Februar 20 bis
21 Uhr Gymnaſtikraum der DoraMenzler Schule
Am Steintor 20

Die Ortsgruppe Halle im Verband der weib
lichen Handels und Büroangeſtellten beging am
27 Januar ihre diesjährige Hauptverſammlung Er
freulicherweiſe iſt eine gute Weiterentwicklung trotz
aller ſchwierigen Verhältniſſe im Jahr 1930 zu ver
zeichnen Der Mitgliederbeſtand der Ortsgruppe
ſowie der Berufskrankenkaſſe und der Rentenver
ſicherung iſt beträchtlich geſtiegen Jnfolge der
ſchwierigen Wirtſchaftslage des vergangenen Jahres
erhielt eine viel größere Anzahl Kolleginnen als im
Vorjahr Stellenloſenunterſtützung Die Summe die
zur Auszahlung gelangte war dreimal ſo groß wie
im Jahr 1929 Auch der Rechtsſchutz wurde weſent
lich ſtärker in Anſpruch genommen als in den Vor
jahren Durch die Vermittlung des Verbandes war
es möglich zum Teil durch gütliche Einigung zum
größeren Teil jedoch mit Hilfe des Arbeitsgerichtes
den Mitgliedern zu ihrem Recht zu verhelfen Auch
die Bildungsarbeit iſt ein weſentliches Stück voran
gekommen Vorträge und Kurſe erfreuten ſich reger
Beteiligung ſeitens der Mitglieder Ebenfalls konnte
die Jugendgruppe über eine gute Weiterentwicklung
berichten Heimabende Berufswettkämpfe Frei
zeiten Vorträge beruflicher und allgemeinbildender
Art gaben den jungen Kolleginnen der Ortsgruppe
Gelegenheit ihr Können und Wiſſen auf allen Ge
bieten zu vertiefen Dem alten Vorſtand wurde von
der gutbeſuchten Verſammlung Entlaſtung erteilt
und der neue Vorſtand gewählt Das Amt der
1 Vorſitzenden wurde der bisherigen 1 Vorſitzenden
wieder übertragen

DeutſchenDie Ortsgruppe des Staatsbürgerinnenverbandes Frauenbildungsverein von
1901 hielt am Mittwoch dem 28 Januar
Generalverſammlung ab Nach dem Jahres und
Kaſſenbericht wurde dem Beiſpiel des Allgemeinen
Deutſchen Frauenvereins folgend deſſen Orts
gruppe der Frauenbildungsverein war der Be
ſchluß gefaßt jetzt den Namen Staatsbürgerinnen
verband anzunehmen Das Ziel des Frauen
bildungsvereins die Erſchließung aller Bildungs
wege für die Frauen iſt erreicht Nun gilt es die
Frauen zu tätigen Staatsbürgerinnen zu erziehenDieſem Ziele entſprechend werden von nun an bei
den Zuſammenkünften hauptſächlich wirtſchaftspoli
tiſche und politiſche Themen zur Sprache kommen

Jm Hausfrauenbund war Montag 2 Februar
Gelegenheit gegeben durch einen Film der Efha
Werke Berlin Britz Einblick in den Stand unſerer
deutſchen Fleiſch Großinduſtrie mit ihren maſchi
nellen Schlachtanlagen ihren Hygiene Einrichtungen
und vorbildlichen Qualitätswaren zu gewinnen Mit
ihren 800 Arbeitern ſtellen dieſe Werke ſozial und

ihre

volkswirtſchaftlich ein bemerkenswertes Unternehmen
dar und mit ihren hochwertigen Erzeugniſſen bilden
ſie für den deutſchen Export feiner Fleiſchwaren
einen Ausgangspunkt Sogar in Luftſchiffen nimmt
er ſeinen Weg über das große Waſſer 60 große
Autos veranſchaulichen den Vertrieb der leckeren in
Kiſten und Doſen verpackten Waren innerhalb Groß
Berlins Die Herſtellung der vielfach preisgekrönten
Fabrikate von der humanen Tötung der Tiere an
ihrer Enthäutung Zerlegung und weiteren Ver
arbeitung bis zu den ſo beliebten Würſtchen zu
Lachsſchinken und den verſchiedenſten Delikateß
Räucher und Wurſtwaren ließ einen Vergleich
zu zwiſchen einſt und jetzt Beſonders eindrucksvoll
waren all die Einrichtungen die die Sauberkeit und
Hygiene bei dem ganzen Arbeitsprozeß durch ein
weitverzweigtes Röhrenſyſtem kalten und warmen
Waſſers gewährleiſten Paſſiert doch die geſamte
Arbeiter Belegſchaft zunächſt täglich die Badeanſtalt
des Werkes um nach heißen Brauſebädern reine
Arbeitswäſche und Anzüge zu empfangen Aerzt
liche Unterſuchungen in beſtimmten Zeitabſchnitten
bilden weitere geſundheitliche Schutzmaß nahe

stff

Ne Frauenhilfe des Gefängnisvereins Halle

Die Frauenhilfe des Gefängnisvereins iſt wohl
unter den Frauenhilfen der Stadt Halle eine beſon
dere Schweſter Wohl ſind ihr die Aufgaben klar und
deutlich gewieſen aber die Stätte ihrer Tätigkeit iſt
nicht ſo klar umriſſen wie in den Frauenhilfen der
einzelnen Gemeinden Die ganze Stadt iſt das
Tätigkeitsfeld der ſchon 30 Jahre beſtehenden
Frauenhilfe ſie iſt gewiſſermaßen angeſchloſſen an
die Pfarrämter des Strafgefängniſſes und des Ge
richtsgefängniſſes und übt ihre Fürſorge an denen
aus deren Angehörige im Gefängnis ſind oder die
aus dem Gefängnis entlaſſen ſind Freund ſein und
Helfer ſein das Verſtehen zeigen und die Liebe auf
bringen auch in dunkelſtes Elend hinein die Hand
zu reichen um hier auszuhelfen und wieder auf
gangbaren Weg zu führen das iſt in kurzen Worten
die Aufgabe in der ſie arbeitet Alſo nicht ſo ſehr
geben als vielmehr leben Mitleben iſt es was die
Frauenhilfe des Gefängnisvereins von ihren Mit
gliedern fordert dann aber auch Arbeit mit der Hand
Näharbeit durchs ganze Jahr um da wo Not iſt zu
helfen mit Kleidung Etwa alle vierzehn Tage
kommen die Mitglieder zuſammen Karlſtraße 16
und nähen Ganz beſonders wird dieſe Tätigkeit in
den Monaten September bis Dezember erhöht weil
man ſich da rüſtet auf die Weihnachtsbeſcherung die
im letzten Jahre wieder für 34 Familien mit
47 Kindern den Tiſch gedeckt hat und zwar wurden
die Kinder faſt vom Kopf bis zu Fuß eingekleidet ſo
daß manche Not damit gemtldert werden konnte
Der Kreis iſt nicht ſehr groß aber alle die arbeiten
arbeiten freudig und gewinnen immer mehr Ver
ſtändnis und Liebe für die die zu betreuen ſind

Die weiblichen Angeſtellten zur
Rationaliſterung in den Betrieben

Jn einer vom Verband der weiblichen Handels
und Bürvangeſtellten VWA veranſtalteten Kund
gebung ſind folgende Leitſätze einſtimmig an
genommen worden

Die ſchlechte Wirtſchaftslage und die Rationali
ſierung haben gleichzeitig nachteilig auf die Be
ſchäftigung der Angeſtellten auf ihr Einkommen und
ihren Geſundheitszuſtand gewirkt Die Jntenſivie
rung im Geſchäftsgang hat vielfach ein überſteigertes
Tempo vorgeſchriebene Leiſtungsziffern ſcharfe Kon
trollen gebracht die als unbillige Zumutungen an
zuſehen ſind und Geſundheitsſchädigungen zur Folge
haben Auf die Dauer wird mit überſteigerter
Rationaliſierung und Mechaniſierung auch der wirt
ſchaftliche Erfolg gefährdet Die Leiſtungsfähigkeit
und Arbeitsfreudigkeit des Angeſtellten kommen
dort zu beſter Entfaltung wo der Ueberblick über
ein größeres Arbeitsgebiet und die Zubilligung
eigener Verantwortung gegeben ſind Soziale be
rufspolitiſche und wirtſchaftliche Gründe ſprechen
demnach gegen Einführung von Akkordarbeit und
Prämienſyſtem für die Angeſtellten

Büromaſchinen werden am erfolgreichſten und
ohne Schädigung der Geſundheit eingeſetzt wenn ſie
als wirkliche Hilfe und Entlaſtung in der entſprechen
den Abteilung nach Bedarf aber nicht ſtändig be
nützt werden Buchhaltung Rechnungsabteilung

Die Zuſammenſtellung vieler Maſchinen in einem
Raum iſt der Geſundheit und der Arbeit abträglich
ebenſo die Beſchäftigung an der Maſchine für den
ganzen Arbeitstag Eine tägliche Beſchäftigung von

5 Stunden an der Maſchine ſoll nicht überſchritten
werden Beiſpiele zeigen daß ein Arbeitswechſel
auch dort durchführbar iſt wo nach der Eigenart des
Betriebes Maſchinen ſtändig laufen müſſen z B
Hollerithmaſchinen

Für die Arbeitsräume iſt mehr Bedacht auf gutes
Licht freundlichen ruhigen Eindruck der Wände und
Einrichtung zweckmäßige Stühle zu nehmen Von
den Maſchinenfabriken iſt zu wünſchen daß auf Ver
minderung der Geräuſche beim Bau von Maſchinen
beſondere Sorgfalt verwandt wird

Es iſt für die Berufsentwicklung der Frau nach
fragen zu fördern

teilig wenn ſie in kaufmänniſchen Betrieben vor
wiegend in mechaniſierte Tätigkeit gedrängt wird
Berufsaufſtieg muß im kaufmänniſchen Beruf auch
für die Frau möglich ſein Mit beſonderer Beſorgnis
iſt zu beobachten daß Jugendliche ohne allgemeine
Berufsausbildung für Maſchinen angelernt werden
Dieſen Jugendlichen werden auf dieſe Weiſe weder
Ausbildung noch ſpäteres Fortkommen ermöglicht
Die geſundheitlichen Nachteile einſeitiger anſtrengen
der Beſchäftigung ſchädigen die in der Entwicklung
ſtehenden Mädchen beſonders auch für ihr ſpäteres
Leben Die ſtarke Anſpannung im Beruf ſollte beſſer
als bisher durch Arbeitspauſen und längeren Urlaub
ausgeglichen werden

Die Bezahlung von Männern und Frauen ſoll
die gleiche ſein denn es werden gleiche Anforde
rungen geſtellt

25 Jahre Verein der Reichs Poſt

un Zelegraphenbeumtinnen

Der Bezirksverein Halle Saale im Verbande
der deutſchen Reichs Poſt und Telegraphen
beamtinnen wird am 22 Februar dieſes Jahres die
25 Wiederkehr ſeines Gründungstages feiern

Den äußeren Anlaß zu der Vereinsgründung gab
eine Anregung des Telegraphendirektors Scharnack
Dieſer hatte zwar nicht an eine Fachvereinigung
gedacht ſondern vielmehr an einen Geſelligkeits
verein Vielleicht war es auch das Verlangen nach

v wa T

Frau Elſe Kohlshorn Berlin
1 Vorſitzende des Verbandes der deutſchen Reichs Poſt

und Telegraphenbeamtinnen

gegenſeitiger Ausſprache und gemeinſamen frohen
Stunden das all die jungen Menſchen zuſammenführte

Die Lebendigkeit mit der die Mitglieder Jnhalt
und Zielrichtung der Vereinsarbeit beſtimmten ließ
bald erkennen daß der Zuſammenſchluß allen ein
wirkliches inneres Bedürfnis war

Der kleine Verein konnte natürlich nur eine be
ſchränkte lokale Wirkſamkeit ausüben aber er war

als der erſte ſeiner Art der Grundſtein der
ſpäteren großen Organiſation

Durch Vorträge und Unterrichtskurſe wurde für
Unterhaltung und Weiterbildung der Mitglieder
geſorgt durch geſellige Zuſammenkünfte und Wande
rungen Gemeinſinn und Kameradſchaftlichkeit mehr
und mehr geſtärkt Vergünſtigungsverträge mit
Heimen und Penſionen verſchafften den Mitgliedern
finanzielle Vorteile eine Turngruppe bot Gelegen
heit zu körperlicher Ertüchtigung Eine Unter
ſtützungskaſſe für hilfsbedürftige Kolleginnen wurde
gegründet und ſelbſtverſtändlich wurde auch verſucht
die beruflichen Belange zu fördern

Doch bald kam die Erkenntnis daß der einzelne
Verein nur wenig bedeute daß er erſt zum Macht
faktor zu werden vermag wenn er ſich mit anderen
Gleichgeſinnten verbindet und mit großer Freude
begrüßten es die Mitglieder des halliſchen Vereins
als im September 1910 die Zuſammenfaſſung aller
Kräfte im Reich beſchloſſen wurde

37000 Mitglieder gehören heute dem Verband der
deutſchen Reichs Poſt und Telegraphenbeamtinnen
an Jahrelanger zäher Arbeit und der geſchickten
Leitung der 1 Verbandsvorſitzenden Frau Elſe
Kolshorn Berlin iſt es zu danken wenn die bei der
Verbandsgründung geſtellten Ziele Weiterzahlung
des Gehalts bei Erkrankungen beſſere berufliche
Ausbildung lebenslängliche Anſtellung Aufſtiegs
möglichkeiten Aufhebung des Zölibats im weſent
lichen erreicht ſind Auch die erſtrebten Wohlfahrts
einrichtungen Erholungsheime Tuberkuloſe und
Krankenfürſorge Unterſtützungs und Sterbekaſſe
dazu eine Rechtsſchutzſtelle haben ſich verwirk
lichen laſſen Viel Not konnte dadurch gelindert in
manches Leben Freude getragen werden

Die Verbandsarbeit der letzten Jahre wurde
naturgemäß ſtark beeinflußt durch die ſchwere
Finanzkriſe des Reiches die allgemeine ungünſtigeWirtſchaftslage und die ungeheure Artbeitsloſengaſ

Jm Vordergrunde mußte Abwehrarbeit ſtehen denn
Beamtinnen und Helferinnen werden in den durch
rationaliſierteſten Betrieben DRP beſchäftigt und
haben am meiſten unter den Sparmaßnahmen zu
leiden Auf ſie wirkt ſich das ſchnelle Tempo der
Automatiſierung und Maſchiniſierung am empfind
lichſten aus

Nicht nur auf die Sorge für die eigene Berufs
gruppe hat ſich der Verband der deutſchen Reichs
Poſt und Telegraphenbeamtinnen beſchränkt Seine
Führerinnen arbeiten mit im Vorſtand der beiden
großen Spitzenorganiſationen Bund deutſcher
Frauenvereine und Deutſcher Beamtenbund Den
Grundſätzen dieſer Verbände getreu haben ſie es
ſich zur Aufgabe gemacht große allgemeine Frauen

und mitzuwirken am inneren
Aufbau des Vaterlandes

Feſt und verſtändnisvoll haben Mitglieder und
Führerinnen über zwei Jahrzehnte zuſammen
geſtanden Möge das auch für die Zukunft gelten
Nur dann werden ſich die ſchweren Zeiten über
winden laſſen Margarete Wackernagel

noch das
haſche

Jch freue mich des Lebens weil
Lämpchen glüt ſuche keine Dornen
die kleinen Freuden ſind die Türen niedrig
ſo bücke ich mich kann ich den Stein aus
dem Wege tun ſo tue ich es iſt er zu ſchwer
ſo gehe ich u mihn herum und ſo finde ich
alle Tage etwas das mich freut und der
Schlußſtein der Glaube an Gott Der
macht mein Herz froh und mein Angeſicht
fröhlich Eliſabeth Goethe an ihren Sohn
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Halliſche Nachrichten

Eliſabeth Staudt
Zu ihrem 70 Geburtstag

Frau Eliſabeth Staudt Mitinhaberin und Mit
keiterin des großen Ueberſeehauſes Staudt Co
beging am 31 Januar ihren 70 Geburtstag Seit
mehr als 30 Jahren ſteht ſie in der Arbeit des Ber
liner Vater ländiſchen Frauenvereins
vom Roten Kreuz mit voller perſönlicher Hingabe
und unmittelbarer Arbeitsleiſtung Dieſer Arbeit
iſt ein großer Teil ihrer umfaſſenden Lebenstätigkeit
gewidmet und wer ſie dort geſehen weiß daß ſie
für dieſe Arbeit lebt Als Mitte der 90er Jahre
unter dem Vorſitz der Fürſtin Hohenlohe der Volks
heilſtätten Verein vom Roten Kreuz gegründet
wurde um entſcheidend in den Kampf gegen die
Tuberkuloſe einzutreten durch Errichtung von Volks

eilſtätten in allen Teilen Deutſchlands war Frau
taudt eine der tätigſten Helferinnen und Förder

innen in dieſem Werk Die Kirche Grabowſee das
Erholungsheim Eichkamp und die großen Anlagen
in Hohenlychen das Auguſte Viktoria Krankenhaus
in Weißenſee die mit ihm verbundene Schweſtern
ſchaft vom Roten Kreuz und ſein Mutterhaus fanden
in Frau Staudt allzeit eine warmherzige unermüd
liche Förderin und Helferin Vom erſten Mobil
machungstage an entwickelte ſie eine umfaſſende
Tätigkeit ſtellte die Organiſation des Staudthauſes
voll in dieſen Dienſt richtete auf allen Berliner
Bahnhöfen Speiſeküchen für Soldaten Urlauber und
Lazarettzüge ein der Leitung und Mitarbeit ſich
ganz hingebend Der 1925 errichtete Provinzial
verband Altberlin des Vaterländiſchen Frauen
vereins iſt mit ſeinen Zweigvereinen von Grund auf
von ihr organiſiert wobei ſie dem Verband Leben
und Kraft einzuflößen verſtand Ohne je hervor
zutreten hat ſie unendlich vielen in den Nöten des
Krieges und der Nachkriegszeit ſtill nach dem Bibel
wort geholfen die rechte Hand ſoll nicht wiſſen was
die linke tut Anläßlich ihres 70 Geburtstages
wurde ihr das Ehrenkreuz I Klaſſe von dem Präſi
denten des Roten Kreuzes Herrn von Winterfeldt
Menkin und der Vorſitzenden des Hauptvorſtandes
des Vaterländiſchen Frauenvereins Gräfin von der
Groeben unter Worten wärmſten Dankes und höch
ſter Anerkennung überreicht

Frau Staudt iſt außerdem Mittelpunkt aller der
wirtſchaftlichen und kulturellen Beſtrebungen die
ſich aus den Beziehungen Argentiniens zu Deutſch
land ergeben Jn ihrem Hauſe in der Tiergarten
ſtraße deſſen reicher Skulpturenſchmuck auf den
Ueberſeehandel nach Südamerika hinweiſt findet ſich
alles zuſammen was die Freundſchaft zwiſchen der
großen ſüd amerikaniſchen Republik und Deutſchland
aufrecht erhält und fördert Wie in Berlin ſo hat
ſie auch in Buenos Aires tätig an den Wohlfahrts
einrichtungen der deutſchen Kolonie mitgewirkt die
deutſche Schule das deutſche Krankenhaus werden
von ihrem in Argentinien lebenden Sohn gefördert

Zimmerpflanzen
Die Zimmergärtnerei iſt für die meiſten Frauen

ein ſchwieriges Kapitel Es liegt ein Irrtum in
der Annahme daß die Zimmergewächſe durchaus
viel Sonne haben müſſen im Gegenteil die meiſten
Zimmergewächſe gedeihen im Halbſchatten beſſer als
da wo ſie dem vollen grellen Sonnenlicht ausgeſetzt
ſind Wenn man die Wahrnehmung macht daß ein
zelne Gewächſe in der Hinneigung zum Lichte ſchief
wachſen ſo ſtellt man ſie näher ans Fenſter und gibt
ihnen die entgegengeſetzte Richtung Die Pflanzen
werden nach ganz kurzer Zeit wieder gerade auf
gerichtet ſein

Man muß Pflanzen ein wenig kennen man muß
über ihre Heimat unterrichtet ſein Man muß wiſſen
ob ſie an Trockenheit oder Feuchtigkeit gewöhnt ſind
ob ſie mageren oder fetten Boden hatten

Die Kakteenmode die immer mehr um ſich greift
bringt in der Pflege keine allzu großen Probleme
Die Kakteen haben nur ein geringes Nahrungs
bedürfnis Es genügt ſie im Winter jeden dritten
Tag zu begießen Man darf ſie im Winter niemals

verpflanzen ſondern muß damit bis Anfang Mai
warten Sie beginnen dann zu treiben und das iſt
die beſte Zeit zu ihrer Verpflanzung Kakteen ſollte
man im Winter etwa alle 14 Tage mit einem ſoge
nannten Blumenbeſtäuber beſprengen

Zimmerpalmen verlangen eine humusreiche
lehmige Erde mäßige Feuchtigkeit Die Tempera
tur in unſeren Zimmern paßt für ſie vorzüglich
Die Gefäße der Palmen müſſen mehr tief als breit
ſein und der Größe der Pflanzen entſprechen Man
darf Palmen niemals in glaſierte Blumentöpfe etn
ſetzen Die Töpfe müſſen porös ſein Sind die
Blätter verſtaubt ſo ſollen ſie hin und wieder mit
einem trockenen Tuch abgerieben werden

Efeu verlangt einen ſchattigen Standort Man
darf ihm keinen zu großen Topfraum geben wenn
die Wurzeln beſchränkten Raum haben wird er um
ſo beſſer wachſen Er braucht nur wenig Waſſer
nahrung Wenn man ihn alle acht Tage wenig be
gießt genügt es Man ſollte etwa alle vier Wochen
ihm einen Guß von Seifenwaſſer geben Er wird
dann ein üppiges Wachstum entfalten Wenn ſich
Staub auf den Blättern anſammelt ſo wäſcht man
ſie mit einem kleinen Schwamm mit kaltem Waſſer
ab man muß die Blätter aber von oben und unten
abwaſchen Die Arbeit iſt mühevoll aber man ver
meidet dann daß ſich Schildläuſe die ſich gern auf
Efeu einniſten anſammeln

Die Erika gedeiht auch im Winter im Zimmer
Die Räume dürfen aber nicht zu warm ſein Sie
bedarf aber des Lichts und ſollte ſtets am Fenſter
untergebracht werden Man muß ihr auch öfters
friſche Luft zukommen laſſen Man muß dafür
ſorgen daß ſie Moorerde hat und ſehr feucht ge
halten wird

Alpenveilchen unſere ſchönſten blühenden
Wintertopfpflanzen ſind ſchwer zu behandeln Dieſe
dürfen nur mäßig begoſſen werden Das Zimmer
muß kühl ſein Die Alpenveilchen brauchen viel
Licht

Wiſſens und Merkenswertes
Der deutſche Haushalt Jn Deutſchland ſind in

ungefähr fünfzehn Millionen Haushalten nicht
weniger als achtzehn Millionen Frauen Haus
frauen und Angeſtellte beſchäftigt Man hat errech
net daß in dieſen Haushalten an 25 Milliarden
Mark zur Verwendung gelangen Ungefähr 3,5
Milliarden werden davon für ausländiſche Nah
rungsmittel verausgabt

Die deutſche Familie und ihr Heim Der Aus
ſchuß für Bevölkerungsfragen tagte kürzlich unter
dem Vorſitz von Profeſſor Grotjahn im Reichsmini
ſterium des Jnneren Jn einer Entſchließung die
ſich mit dem Verhältnis der deutſchen Familie zu
ihrem Heim befaßte wurde betont daß das Fami
lienheim nicht nur eine Schlaf und Futterſtelle
ſein dürfe ſondern die Möglichkeit bieten müſſe
eine mindeſtens zum Bevölkerungsbeſtand aus
reichende Zahl geſunder Kinder aufzuziehen wie
auch die pſychiſchen und phyſiſchen Kräfte der Fami
lien mitglieder zu entwickeln zu ſchützen und zu
pflegen Am beſten wäre dieſe Möglichkeit in der
Errichtung von billigen Fachbauten mit dem Ziele
eines Eigenheims gegeben

Die verheiratete Beamtin Jn der Frage der
verheirateten Beamtin hat das Reichsfinanzminiſte
rium nach der Beſprechung mit den Beamtenſpitzen
organiſationen am 5 Januar verſucht das Reichs
poſtminiſterium von ſeinem ſtarren Feſthalten an
dem Kündigungsrecht des Staates abzubringen Das
iſt bedauerlicherweiſe nicht gelungen Am 13 Mai
1930 nachdem der Artikel 14 der Perſonalabbau
verordnung im März 1929 außer Kraft geſetzt war
antwortete der Reichsminiſter des Jnnern auf eine
Eingabe des Allgemeinen Deutſchen Lehrerinnen
vereins Es bedarf keines Reichsgeſetzes mehr um
zu beſtimmen daß einer Frau die durch ihre Vor
bildung und Tätigkeit eine Anwartſchaft auf eine
Beamtenſtellung erworben hat dieſe nicht wegen
ihrer Verheiratung vorenthalten werden darf Da s
iſt bereits durch Artikel 9 Abſ 2 und
Artikel 128 Avſ 1 der Reichsverfaſſung

vorgeſchrieben Noch iſt kein Dahr nach dieſer
offiziellen Aeußerung vergangen und heute er
wägen die Behörden auf das ernſteſte eine erneute
Einführung des Kündigungsrechts des Staates den
verheirateten Beamtinnen gegenüber den Abbau der
verheirateten weiblichen Angeſtellten Jſt die Ver
faſſung ein Fetzen Papier ſoweit ſie Frauen betrifft

Hausfrauen im Reichswirtſchaftsrat An Stelle
von Frau Kromer die ihr Amt niedergelegt hat iſt
Frau Maria Jecker Aachen die Vorſitzende des
Reichsverbandes Deutſcher Hausfrauenvereine in

Frau Maria Jecker Aachen
die Vorſitzende des Reichsverbandes Deutſcher Haus
frauenvereine iſt an Stelle von Frau Kromer die
ihr Amt niedergelegt hat in den Reichswirtſchafts

rat eingetreten

den vorläufigen Reichswirtſchaftsrat eingetreten
Der Reichsverband Deutſcher Hausfrauenvereine die
politiſch und konfeſſionell neutrale Berufsorganiſa
tion der Hausfrauen hat ſeit 1930 zwei Plätze im
RWR in der Abteilung Verbraucher Frau Kromer
die Vorſitzende der ſüddeutſchen Arbeitsgemeinſchaft
im RDH und Frau Mühſam Nerther die Vor
ſitzende der Zentrale der Hausfrauenverein Groß
Berlins haben in den vergangenen 10 Jahren in
denen die Geſchicke Deutſchlands beſtimmt waren
durch die wirtſchaftliche Entwicklung die Jntereſſen
der deutſchen Hauswirtſchaft im Wirtſchaftsparla
ment erfolgreich vertreten Die Vertretung im vor
läufigen Reichswirtſchaftsrat iſt für die Berufs
organiſation der Hausfrauen der Ausgangspunkt
geweſen für ihr Eintreten für den Familienhaus
halt im Geſamtaufbau der deutſchen Wirtſchaft Es
gelang den Führerinnen der Hausfrauenorganiſa
tionen wirtſchaftliche Erforderniſſe die die Grund
lage bilden für das Gedeihen der geſamten Nation
den deutſchen Hausfrauen nahezubringen

Heranziehung der Hausangeſtellten zu den
ſozialen Laſten Gegen die bisherige Gepflogenheit
der Hausfrau den geſetzmäßigen Anteil der Haus
gehilfin an der Jnvaliditäts Arbeitsloſen und
Krankenverſicherung aus eigener Taſche zu tragen
wendet ſich eine Entſchließung der Zentrale der
Hausfrauenvereine Groß Berlins Jn dieſer werden
die Hausfrauen aufgefordert ſich zu verpflichten
auch mit Rückſicht auf den ſozialen Ausgleich zu den
minderbemittelten Haushalten den bisherigen Ver
trag zu kündigen um dann eine ſchriftliche Verein
barung zu treffen nach der die Hausgehilfin den
vollen geſetzlichen Anteil an den ſozialen Laſten zu
übernehmen habe

Berufstätige Frauen in Polen Von den 6 Mil
lionen Frauen die heute in Polen berufstätig ſind
werden 50 Prozent in der Landwirtſchaft beſchäftigt
15 Prozent ſind im Staatsdienſt angeſtellt während
auf Handel und Jnduſtrie 14 Prozent der erwerbs
tätigen Frauen entfallen und der Reſt ſich auf Be
rufsgruppen verſchiedenſter Art verteilt
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Für Haushalt und Küche
Die Behandlung von Gummi oder ſog

Herren Dauerwäſche Die von vielen berufstätigen
Herren zum täglichen Gebrauch bevorzugte Dauer
wäſche die die hohen Plättkoſten für Leinenwäſche
ſparen hilft bedarf nach öfterem Gebrauch auch ein
mal der Reinigung Bei dieſer kommt die ſog Kalt
wäſche in Frage wozu man auf 1 Liter Waſſer 2 Eß
löffel Perſil verquirlt Dann auf ungeſtrichenem
Brett ausgebreitet bürſte man die Kragen und
Manſchetten auf beiden Seiten mit einer mittel
ſcharfen Handbürſte um ſie mit klarem Waſſer nach
geſpült trocknen zu laſſen Nach dem Trocknen
überreibe man ſie mit Talkum

Stockflecke aus Leinen entfernt man wenn man
dieſe mit Waſſer anfeuchtet etwas Seife darüber
verreibt und ſie mit Kreide die zu Pulver verrieben
wird bedeckt Man laſſe dies gut eindringen und
waſche dann das Leinen wie gewöhnlich

Decken und ſchwere wollene Sachen ſind nach
dem Waſchen und Trocknen mit einem gewöhnlichen
Teppichausklopfer leicht auszuklopfen um ihnen
ihre urſprüngliche Schmiegſamkeit wiederzugeben

Runde Blechdoſen zu öffnen Die Deckel von
kleinen runden Blechdoſen zu öffnen iſt meiſt nicht
ſo einfach Die Deckel müſſen feſt anſchließen um
den Schuh Putz oder Hautereme nicht austrocknen
zu laſſen Man muß ſich oft lange quälen bis ſich
eine ſolche Doſe öffnet Dabei gibt es ein ganz ein
faches Mittel mühelos die runden Doſen zu öffnen
Man legt die Doſe auf den Fußboden und rollt ſie
indem man ſie mit dem Fuß belaſtet unter der
Sohle ein wenig hin und her Sie läßt ſich dann
ohne jede Anſtrengung öffnen

Einfache Abendgerichte An Winterabenden
wird man Wert darauf legen auch bei einem an
ſpruchsloſen Beieinander ſeine Gäſte mit einem
warmen Abendbrot zu bewirten Dabei liegt der
Hausfrau wahrlich nichts daran noch vor dem Auf
tragen längere Zeit in der Küche beſchäftigt zu ſein
Bei der vorherrſchenden Vorliebe für Gemüſe muß
man für ſolche Zwecke immer wieder die über
backenen Schüſſeln empfehlen Man verwende prak
tiſcherweiſe Jenaer Glas das man mit dem fertigen
Gericht auf den Tiſch bringen kann Bekannt und be
liebt iſt in dieſer Form Blumenkohl mit holländiſcher
Sauce Reizvoll iſt ein Gemiſch von Fleiſchreſten
Leipziger Allerlei Steinpilzen und wenig Kartof
feln Die Sauce wird aus den Gemüſereſten unter
Zuhilfenahme von einigen Tropfen Zitronenſaft her
geſtellt Auch Reis untermiſcht mit jungen Schoten
und klein geſchnittenem Schinken iſt zu empfehlen
Zu all dieſen Zuſammenſtellungen reiche man aus
giebig Parmeſankäſe Für Liebhaber von Fiſch laſſen
ſich Kabeljau oder Schellfiſch pikant mit gut gereinig
ten Muſcheln und etwas Sauerkohl zuſammenſtellen
Dieſe Gerichte haben ſamt und ſonders den großen
Vorteil daß man ſie am Vormittag fix und fertig
machen kann und ſie am Abend nur für kurze Zeit
zum Ueberbacken in den Ofen zu ſchieben braucht
wo ſie keiner nennenswerten Beaufſichtigung mehr
bedürfen

Specktaſchen als willkommenes Teegebäck Von
einem leichten Backpulverteig ohne Zucker jedoch mit
Milch bereitet und ausgemangelt ſchneide man etwa
10 Zentimeter große Quadrate Fülle in die Mitte
einen Eßlöffel voll hellbraun gebratenen Speck mit
Zwiebeln ſtreue wenig Pfeffer und feingewiegten
Kümmel darauf beſtreiche die Ränder mit Eigelb
klappe die beiden anderen übereck darauf um ſie feſt
zudrücken und backe die mit Fett beſtrichenen drei
eckigen Taſchen in mittelheißem Ofen Vor dem Auf
tragen erhitze man ſie nochmals da ſie warm ver
ſpeiſt werden müſſen

Konſervierte Eier ohne Springen zu kochen
Wenn man eingelegte Eier kochen will ſo wickle
man ſie zuvor in Seidenpapier ein Die im Winter
beſonders ſpröde Schale erhält auf dieſe Weiſe einen
Schutz der Sprünge oder Auslaufen verhütet

Verantwortlich Frau Klara Wolff Halle

aus hellem Pelz iſt

s 1320 Ein Jackenkleid aus braunem
Tweed Die ſchlanke gerade Jacke wirdleicht übereinander efchlegen und ſteig

vorn hoch Der hochſtehende Krage
ſehr kleidſa

Stil aus tweedartig
ſtoff Der glatte Ro

abgeiteppte Falten

s 1318 Das Jackenkleid in ſportlichem
emuſtertem Woll
hat ſeitlich tiefe

Kleiner weich geroltes etwas hochſtehender Pelztragen

J 1319 Die beliebteſte Form des
cken Kleides aus dunkelblauem

Wollſtoff Weich und doch eng nach
dem Körper gearbeitet Doppelrevers
die ſchmal verlaufen Jm Rücken Keller
naht Der gerade Rock durch tiefe bie
zur Hälfte abgeſteppte Falten erweitert

rakter

der Charakter

gedeckt vorſichtig gemuſtert

farbige Jacken zu
Röcken oder umgekehrt

ſtimmten Stoffmuſter
Form Die kurze Jacke
üften glatt auf

W ir werden in dieſem Frühjahr und
Sommer eine ungewöhnlich ſtarke

Renaiſſance des Jackenkleides erleben
Sowohl der Kleider mit paſſenden Jäck
chen als auch der eigentlichen Koſtüme
Die Koſtüme ſind in ihrer Form ſchlicht
geradlinig vielfach von ſportlichem Cha

Die Jacken umſchließen knapp
und eng die Hüften gehen manchmal ein
wenig darüber hinaus Aber ſtets ſo daß

kurze Jacke
bleibt Die Pelzkragen werden ſelbſtver
ſtändlich zum Frühjahr kleiner aber noch
immer ſind ſie ein hübſcher Schmuck
Gleich gut aber werden uns die Koſtüme
ohne Pelzbeſatz gefallen mit den herren
mäßig geſchnittenen Revers
ſo eine angenehme Leichtigkeit

ATe Stoffmaterialien die mit Wolle
Tweed Jerſey zuſammenhängen erfreuen
ſich großer Beliebtheit Die Farben ruhig

und Braun dürften überwiegen
hübſche neue modiſche Nuance ſind ein

ſchottiſch karierten
Jn dieſem Fall

berwiegt immer der ſportliche Stil

s 1321 Jerſey Koſtüm in einem unbe
Einfach in der

9 r eer gerade RoAurch tiefe Falten erweitert Pelzkragen
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